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Stadtkämmerei Rottenburg am Neckar Tischvorlage zur GR-Sitzung 
 am 12./13.12.2017 
 
 

Zusammenstellung der Anträge zum Haushaltsplan 2018 

(einschl. der Anträge aus der Anhörung der Ortschaftsräte) 
 
 

 
Vorbemerkungen: 
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Jahr 2018 war in der Zeit vom 
13.11.2017 - 21.11.2017 bei der Stadtkämmerei Rottenburg am Neckar öffentlich ausgelegt. 
Es erfolgte keine Einsichtnahme. 
 
Die eingetretenen Änderungen seit Abschluss des Haushaltsplan-Entwurfes 2018 bzw. seit 
Einbringung im Gemeinderat am 07.11.2017 sind in der Änderungsliste der Verwaltung vom 
08.12.2017 enthalten. Die Anträge der Fraktionen und Ortschaftsräte sind teilweise um die 
von den Fachämtern ermittelten Beträge in Klammern ergänzt. 
 
Im Übrigen ist über die nachfolgenden Anträge zum Haushaltsplan 2018, die in der Reihen-
folge des Haushaltsplanes - getrennt nach Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt - aufgelistet 
sind, zu beschließen: 
 
I. Anträge der Verwaltung 
 

E r g e b n i s h a u s h a l t 
 
THH90: 
  
Verwaltung (Nr. 1) 6110000090 9000 Steuern, allgem. 

Zuweisungen und Uml, 30210000 
Gemeindeanteil Einkommensteuer, S. 627 

  
 Die Erträge erhöhen sich um 801.394 EUR 

aufgrund der November-Steuerschätzung 
2017. 

  
Verwaltung (Nr. 1) 6110000090 9000 Steuern, allgem. 

Zuweisungen und Uml, 30220000 
Gemeindeanteil Umsatzsteuer, S. 627 

  
 Die Erträge reduzieren sich um 5.281 EUR 

aufgrund der November-Steuerschätzung 
2017. 

  
Verwaltung (Nr. 1) 6110000090 9000 Steuern, allgem. 

Zuweisungen und Uml, 31110100 
Investitionspauschale, S. 627 

  
 Die Erträge erhöhen sich um 122.218 EUR 

aufgrund der November-Steuerschätzung 
2017. 
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Verwaltung (Nr. 1) 6110000090 9000 Steuern, allgem. 
Zuweisungen und Uml, 31110200 
Schlüsselzuw. mang. Steuerkraft, S. 627 

 Die Erträge erhöhen sich um 701.162 EUR 
aufgrund der November-Steuerschätzung 
2017. 

  
Verwaltung (Nr. 1) 6110000090 9000 Steuern, allgem. 

Zuweisungen und Uml, 31110300 
Mehrzuweisungen, S. 627 

  
 Die Erträge erhöhen sich um 180.299 EUR 

aufgrund der November-Steuerschätzung 
2017. 

 
Verwaltung (Nr. 1) 6110000090 9000 Steuern, allgem. 

Zuweisungen und Umlagen, 43410000 
Gewerbesteuerumlage, S. 627 

  
 Die Gewerbesteuerumlage erhöht sich um  

0,5, % Prozentpunkte auf 68,5 %. Daduch 
nimmt die Umlage um 20.000 EUR zu. 

  
Verwaltung (Nr. 1) 6110000090 9000 Steuern, allgem. 

Zuweisungen und Umlagen, 43720000 
Allgemeine Umlagen an Gemeinden, S. 627 

  
 Die Kreisumlagesatz erhöht sich von bisher 

30,0 %-Punkte auf 30,59 %-Punkte. Somit 
nimmt die Kreisumlage auf insgesamt 
18.140.923 EUR zu (0,59 %-Punkte 
entsprechen = 349.890 EUR). 

  
THH00: 
  
Verwaltung (Nr. 2)  1111000073 1300 Orga+Doku GR/ 

Ausschüsse/Gremien, 44210000 Aufw. f. 
ehrenamtl. u. sonst. Tätigkeit GR, S. 147 

  
 Änderung Satzung über die Entschädigung für 

ehrenamtliche Tätigkeit (15.360 EUR). 
  
THH15: 
  
Verwaltung (Nr. 3) 1125001365 6500 Örtlicher Bauhof 

Oberndorf, 42110000 UH Grundst. und 
bauliche Anlagen (HBA), S. 226 

  
 Das alte Bauhofgebäude soll abgerissen 

werden. 
  
 (39.000 EUR) 
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THH32: 
  
Verwaltung (Nr. 4) 1260000032 3200 Brandschutz, 42610000 

Dienst- und Schutzkleidung, S. 329 
  
 Die für 2017 vorgesehene Neubeschaffung 

der Dienstkleidung der Feuerwehr kann erst in 
2018 erfolgen. 

  
 (90.000 EUR) 
  

THH40: 
  
Verwaltung (Nr. 5) 2720000020 2000 Bibliotheken, 47000000 

Planung bilanzielle Abschreibung, S. 435 
  
 Die Abschreibung der Stadtbibliothek erhöht 

sich um 106.000 EUR. 
  
Verwaltung (Nr. 6) 2810000040 4000 Sonstige Kulturpflege 

Kernstadt, 43180000 Zuschüsse an übrige 
Bereiche, S. 440 

  
 Erhöhung der Zuschüsse an das Theater am 

Torbogen e. V. von bisher 6.000 EUR auf 
10.000 EUR und an das Theater 
Hammerschmiede e. V. von bisher 6.000 EUR 
auf 9.000 EUR. 

  

THH65: 
  
Verwaltung (Nr. 7) 1124020465 6500 Gebäude Bieringen, 

42110000 UH Grundst. und bauliche Anlagen 
(HBA), S. 528 

  
 Das Gebäude Neckartalstr. 5 soll abgerissen 

werden. 
  
 (50.000 EUR) 
  

F i n a n z h a u s h a l t 
  

THH20: 
  
Verwaltung (Nr. 8) 7.071133.003 Erwerb von Gewerbe-

grundstücken Erg, 78210300 Erwerb von 
Gewerbegrundstücken, S. 84 und S. 258 

  
 Der städtische Anteil Abwasserbeitrag für 

die Erweiterung des Gewerbegebiets  
„Höllsteig“, Ergenzingen, mit 430.000 EUR 
fällt nicht in 2018 an. 
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THH32: 
  
Verwaltung (Nr. 9) 7.075470.001 Gestaltung vorderes Bahn-

hofsareal Erg, 78720000 Auszahlung für 
Tiefbaumaßnahmen, S. 94 und S. 361 

  
 Im Zuge der Barrierefreiheit des Bahnhofs 

Ergenzingen werden 45.000 EUR für den 
Neubau einer Rampe im vorderen Bahn-
hofsareal benötigt. 

  
THH40: 
  
Verwaltung (Nr. 10) 7.072110.010 Umbau zur GiG Ergenzingen, 

78710000 Auszahlung für Hochbaumaßnah-
men, S. 102 und S. 410 

  
 Aufgrund Kostensteigerungen und notwendi-

gem Estrichaustausch ergeben sich Mehraus-
zahlungen in Höhe von 280.000 EUR. 

  
Anträge der Fraktionen und Ortschaftsräte 
 

E r g e b n i s h a u s h a l t 
 
THH00: 
  
Freie Bürger / FDP (Nr. 2) 1110000000 1000 Oberbürgermeister/ 

Gemeinderat/GR, 40xxxxxx Personalaufwen-
dungen, S. 145 

  
 Die Stelle des Wirtschaftsförderers wollen wir 

mit einem Sperrvermerk versehen, weil die 
Kompetenzen dieser Stelle noch nicht richtig 
klar sind. 

  
 Hinweis der Verwaltung: Der Sperrvermerk ist 

im Stellenplan anzubringen. 
  
Die Linke (Nr. 3) 1110000000 1000 Oberbürgermeister/ 

Gemeinderat/GR, 40xxxxxx Personalaufwen-
dungen, S. 145 

  
 DIE LINKE beantragt die Stelle eines 

hauptamtlichen Ortsvorstehers mit 
Verwaltungs-Ausbildung für den 
bevölkerungsreichsten Teilort mit dem 
größten Gewerbegebiet der Kreisstadt, um für 
die wachsenden und großen Aufgabengebiete 
in der Zukunft gewappnet zu sein. 

  
 Hinweis der Verwaltung: Durch die 

Einrichtung der Stelle (A 12) entfällt der 
Verwaltungsstellenleiter (bisher A 11). Hinzu 
kommt eine halbe Verwaltungskraft (E 8) und 
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eine höhere Versorgungspauschale.  
(6.500 EUR) 

  
THH10: 
  
Die Linke (Nr. 7) 1120000000 1000 Organisation und EDV, 

40xxxxxx Personalaufwendungen, S. 158 
  
 DIE LINKE beantragt mindestens drei halbe 

Stellen für Schuladministratoren für das EBG, 
das Paul-Klee-Gymnasium und Werkreal-
schule Hohenberg und die Kreuzerfeld-
Realschule. 

  
 (100.000 EUR) 
  
THH13: 
  
Freie Bürger / FDP (Nr. 4) 11142000xx xxxx Bürgergeld, 43180000 

Zuschüsse an übrige Bereiche, S. 202 
  
 Die im HHP 2018 vorgesehene Position  

Bürgergeld ist mit einem Sperrvermerk zu  
versehen bis eine überarbeitete Version der 
Richtlinien zur Vergabe von Bürgergeld  
vorliegt. 

  
Bündnis 90 / Die Grünen (Nr. 1) 1130000000 1000 Presse- und Öffentlich-

keitsarbeit, 40xxxxxx Personalaufwendungen, 
S. 204 

  
 Das Amt für Öffentlichkeitsarbeit und 

Bürgerengagement wird beauftragt, eine 
städtische Facebook-Präsenz einzurichten 
und zu betreuen. 

  
 (33.000 EUR) 
  
THH15: 
  
Ortschaftsrat Seebronn (Nr. 1) 1129001515 1515 Ortschaftsverwaltung 

Seebronn, 42220000 Erwerb GVG, S. 230 
  
 In den Haushaltsplan 2018 sollen noch 

folgende Maßnahmen aufgenommen werden: 
Möblierung Bürgersaal im Rathaus (15 Tische 
/ 60 Stühle): 12.000 Euro 

  
Ortschaftsrat Seebronn (Nr. 2) 1129001565 6500 Ortschaftsverwaltung 

Seebronn, 42110000 UH Grundst. und 
bauliche Anlagen, S. 230 

  
 In den Haushaltsplan 2018 sollen noch 

folgende Maßnahmen aufgenommen werden: 
Erneuerung Küche im Bürgersaal:  
17.000 Euro  
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THH20: 
  
Ortschaftsrat Eckenweiler 5530000666 6600 Friedhof Eckenweiler, 

42120000 Unterh. des sonst. unbewegl. 
Vermögens, S. 281 

  
 Die defekte Abfallablage beim Friedhof soll 

komplett mit einer dauerhaften Lösung, wie 
vom Tiefbauamt vorgeschlagen, erneuert 
werden. Die Kostenschätzung wird vom 
Tiefbauamt vorgenommen. Die Umsetzung 
soll für das Jahr 2018 nachbeantragt werden. 

  
 (25.000 EUR) 
  
Ortschaftsrat Obernau Nr. 2 5530001266 6600 Friedhof Obernau, 

42120000 Unterh. des sonst. unbewegl. 
Vermögens, S. 281 

  
 Folgende Änderungen der Stadtverwaltung im 

Antrag des Ortschaftsrates sollten revidiert 
werden: Kostenstelle 5530001212 Friedhof 
Streichung der Arrondierung der Grabstellen. 

  
 Hinweis der Verwaltung: über Bordmittel 
  
THH32: 
  
Freie Bürger / FDP (Nr. 1) 1221000000 1000 Verkehrswesen, 40xxxxxx 

Personalaufwendungen, S. 314 
  
 Wir beantragen die genehmigte 100% Stelle 

Vollzugsdienst (Feldschütz) zu streichen und 
eine neue 100% Stelle als Feldschütz. 

  
 Hinweis der Verwaltung: Stelle bleibt in der-

selben Produktgruppe. Bestimmung 
Einsatzort Feldschütz erfolgt durch Amt 32. 

  
Die Linke (Nr. 11) 1260000065 6500 Brandschutz Kernstadt, 

42120000 Unterh. des sonst. unbewegl. 
Vermögens, S. 329 

  
 Die Sanierung des Hofplatzes am 

Rettungszentrum ist dringend wegen 
Unfallgefahr erforderlich. 

  
Ortschaftsrat Seebronn (Nr. 4) 5460000066 6600 Parkierungseinrichtungen, 

42120000 Unterh. des sonst. unbewegl. 
Vermögens, S. 353 

  
 In den Haushaltsplan 2018 sollen noch 

folgende Maßnahmen aufgenommen werden: 
 Instandsetzung des Parkplatzes Sportgelände 

(vor Sportheim) einschl. Zufahrt über 
Sontheimer Straße 
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 Hinweis der Verwaltung: Die Herstellung des 
Parkplatzes erfolgte 1977 duch den SV 
Seebronn e. V.. Bei der Fläche handelt es 
sich um den Verkehrsübungsplatz. Derzeit 
werden nur noch die Verkehrsübungsplätze in 
der Kernstadt und Ergenzingen unterhalten. 

  
 (125.000 EUR) 
  
Die Linke (Nr. 2) 5460000066 6600 Parkierungseinrichtungen, 

42730000 Aufwendungen für bez. Leist. und 
Waren, S. 353 

  
 DIE LINKE beantragt 30.000 Euro für eine 

Klausurtagung und eine Machbarkeitsstudie 
zur besseren Verkehrsführung in der Kern-
stadt und zur Parkraumplanung. 

  
Freie Bürger / FDP (Nr. 3) 547000032 3200 ÖPNV, 42730000 Auf-

wendungen für bez. Leist. und Waren, S. 358 
 7.015460.001 Park&Ride Parkplätze, 

78720000 Auszahlung für Tiefbaumaß-
nahmen, S. 94 und S. 355 

  
 Die Verwaltung wird beauftragt innenstadt-

ferne Parkflächen auszusuchen, zu bewirt-
schaften und die Anbindung an den Stadtver-
kehr zu ermöglichen. Kostenfreie Busfahrt. 

  
WiR, Freie Bürger / FDP, CDU 7.015460.001 Park&Ride Parkplätze, 

78720000 Auszahlung für Tiefbaumaß-
nahmen, S. 94 und S. 355 

  
 WiR, CDU und FB beantragen eine Planungs-

rate in Höhe von 50.000 € zur Entwicklung  
einer vernünftigen Parkraumbewirtschaftung 
in Rottenburg, die vor allem Parkplätze und 
(neue) Parkhäuser beinhaltet, welche für Ein-
pendler und Besucher erforderlich sind. 

  
THH40: 
  
Die Linke (Nr. 8) 2110010140 4000 Hohenbergschule-Grund-

schule, 42760400 Schulsozialarbeit, S. 373 
 2110020040 4000 Hohenberg-Werkreal-

schule, 42760400 Schulsozialarbeit, S. 386 
 2110060140 4000 Paul-Klee-Gymnasium, 

42760400 Schulsozialarbeit, S. 398 
  
 DIE LINKE beantragt eine halbe Schulsozial-

arbeiterstelle für die VKL an der Hohenberg 
Haupt- und Werkrealschule, an der Hohen-
berg-Grundschule und am Paul-Klee-
Gymnasium. 

  
 (32.300 EUR) 
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Ortschaftsrat Bad Niedernau (Nr. 3) 2110010265 Kilian-v.-Steiner-Schule, GS Bad 
N., 42110000 UH Grundst. und baul. Anlagen 
(HBA), S. 373 

  
 Der OR hat in seiner heutigen Sitzung zum 

HH 2018 ff. beantragt: Zu Nr. 6: Sanierung 
Schulgebäude: der OR bittet um Überprüfung 
des baulichen Zustands der Dachdichtigkeit. 
Die HH Entscheidung wird mitgetragen. i.O. 

  
 Hinweis der Verwaltung: Es gibt derzeit keine 

Undichtigkeiten. 
  
Ortschaftsrat Obernau (Nr. 3) 2810001212 1512 Sonstige Kulturpflege Oba, 

42730100 Repräsentation, Tagungen, 
Veranstaltungen, S. 440 

  
 Folgende Änderungen der Stadtverwaltung im 

Antrag des Ortschaftsrates sollten revidiert 
werden: Kostenstelle 2810001212 Hartmann-
von Aue-Fest Die Kürzung des Zuschusses 
von 3.000 EUR auf 2.000 EUR sollte 
rückgängig gemacht werden. 

  
 (1.000 EUR) 
  
Bündnis 90 / Die Grünen (Nr. 3) 3620010040 4000 Kinder- und Jugendarbeit, 

42730000 Aufwendungen für bez. Leist. und 
Waren, S. 449 

  
 Im Haushaltsplan werden Sachmittel in Höhe 

von 25.000 Euro zur Verfügung gestellt, um in 
Rottenburg unter externer, fachlicher 
Begleitung eine lokale Strategie gegen 
Kinderarmut zu entwickeln und umzusetzen. 
Die Mittel sind bis zu einem Beschluss des 
Sozialausschusses gesperrt. Dieser stellt zur 
Freigabe in einem Grundsatzbeschluss die 
Notwendigkeit für eine solche Strategie fest. 
Dazu erhalten die Mitglieder des 
Sozialausschusses einen fachlichen Input aus 
dem Bereich der Sozialforschung und einen 
Erfahrungsbericht vom Tübinger Projekt „Gute 
Chancen für alle Kinder - mit Familien aktiv 
gegen Kinderarmut“. 

  
Die Linke (Nr. 4) 365001 (xx) Tageseinrichtungen für Kinder, 

33210000 Benutzungsgebühren und ähnl. 
Entgelte, S. 454, 

 365001 (xx) Tageseinrichtungen für Kinder, 
33220000 Elternbeiträge U3, S. 454 

 365001 (xx) Tageseinrichtungen für Kinder, 
43180000 Zuschüsse an übrige Bereiche,  
S. 454 

  

19 

17 

16 

18 



 
- 9 - 

 Wir beantragen eine gebührenfreie Betreuung 
der Kinder in Krippen und Kitas in Höhe des 
Satzes für die Regelbetreuung (30 Wochen-
stunden) für alle Altersgruppen. 

  
 (KoA. 33210000 =  - 320.000 EUR 
  KoA. 33220000 =  - 224.000 EUR 
  KoA. 43180000 = 1.430.000 EUR) 
Die Linke (Nr. 6) 365001 (00) Tageseinrichtungen für Kinder, 

40xxxxxx Personalaufwendungen, S. 454 
  
 Wir beantragen, die Anleitungszeit der  

Erzieherinnen/ Gruppenleitungen für Auszu-
bildende deutlich zu erhöhen. 

  
 (51.000 EUR) 
  
Die Linke (Nr. 5) 365001 (00) Tageseinrichtungen für Kinder, 

40xxxxxx Personalaufwendungen, S. 454 
  
 Die PIA-Stellen sollen von aktuell sechs auf 

zehn aufgestockt werden. 
  
 (62.000 EUR) 
  
CDU (Nr. 4) 4241010165 6500 Kreuzerfeldsporthalle/ 

Hallen, 42730000 Aufwendungen für bez. 
Leist. und Waren, S. 467 

  
 Die CDU-Fraktion beantragt, die „Gebäude-

bewertung Schulen & Sporthallen 2010“ für 
die Sülchgauhalle Kiebingen, Kreuzerfeldhalle 
Kernstadt, Uhlandhalle Wurmlingen, Otto-
Locher-Halle Kernstadt sowie Breitwiesen-
halle Ergenzingen bis zur Sommerpause 2018 
zu aktualisieren und entsprechende 
Sanierungsschritte aufzuzeigen. 

  
 Hinweis der Verwaltung: Wird durch das HBA 

bis zur Sommerpause 2018 aktualisiert. 
  
Ortschaftsrat Ergenzingen (Nr. 1) 4241010765 Ergenz. Breitwiesensporthalle/ 

Hallen, 42110000 UH Grundst. und baul. 
Anlagen (HBA), S. 467 

  
 Da im Finanzplan die umfassende Sanierung 

der Breitwiesenhalle nicht mehr enthalten ist, 
beantragt der Ortschaftsrat zumindest die 
Sanierung von zwei Duschräumen für 2018 
(ca. 20.000 €) 

  
 Hinweis der Verwaltung:  
 35.000 EUR zwei Duschräume 
 12.000 EUR Türen Umkleiden 
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Ortschaftsrat Kiebingen (Nr. 1) 4241011165 6500 Kiebingen Sülchgauhalle/ 
Hallen, 42110000 UH Grundst. und baul. 
Anlagen (HBA), S. 467 

 7.114241.002 Sanierung Mehrzweckhalle 
Kiebingen, 78710000 Auszahlung für 
Hochbaumaßnahmen, S. 108 und S. 473 

  
 Für die Sanierung der Umkleiden und 

Duschen sowie dem Austausch von zwei 
maroden Garagentoren in der Halle als auch 
für die Aufnahme der Sülchgauhalle in das 
Hallenkonzept IV müssen Mittel bereitgestellt 
werden. 

  
 (Unterhaltung 2018: 
  Umkleiden/Duschen 28.600 EUR 
  Hallentore:                11.000 EUR) 
  
Ortschaftsrat Wurmlingen (Nr. 1) 5730401820 2000 Kelter Wurmlingen, 

31410000 Zuweisungen laufende Zwecke 
Land, S. 478 

 5730401865 6500 Kelter Wurmlingen, 
42110100 UH Gebäude Wartung techn. 
Anlagen, S. 478 

 7.185730.001 Sanierung Kelter Wurmlingen, 
78710000 Auszahlung für Hochbaumaß-
nahmen, S. 110 und S. 481 

 7.185730.002 Förderung KInvFG Kelter Wur, 
68100000 Investzu. vom Bund, S. 111 und  

 S. 481 
  
 Der Ortschaftsrat Wurmlingen beantragt daher 

für die Sanierung der Kelter eine ent- 
sprechende Planungsrate und die Aufnahme 
einer Verpflichtungsermächtigung für 2019 in 
zu ermittelnder Höhe, damit das Vorhaben in 
der zweiten Hälfte 2018 angegangen werden 
kann. 

  
 (50.000 EUR Planungsrate einschl. Bodenbe-

lag Theke und Beleuchtung) 
  
 Hinweise der Verwaltung: siehe auch Finanz-

plan 2019 und Verpflichtungsermächtigung. 
  
 Energiekonzept / Sanierungsfahrplan bereits 

in Auftrag gegeben. Ergebnis kommt 2018. 
  
 Aufgrund der geplanten Maßnahme ver-

schiebt sich der Kesselaustausch und die  
damit verbundene Förderung aus dem Kom-
munalinvestitionsförderungsgesetz (KInvFG) 
vom ErgHH in den FinHH. 
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CDU (Nr. 3) 5730401820 2000 Kelter Wurmlingen, 
31410000 Zuweisungen laufende Zwecke 
Land, S. 478 

 5730401865 6500 Kelter Wurmlingen, 
42110100 UH Gebäude Wartung techn. 
Anlagen, S. 478 

 7.185730.001 Sanierung Kelter Wurmlingen, 
78710000 Auszahlung für Hochbaumaß-
nahmen, S. 110 und S. 481 

 7.185730.002 Förderung KInvFG Kelter Wur, 
68100000 Investzu. vom Bund, S. 111 und  
S. 481 

  
 Die CDU-Fraktion beantragt neben der veran-

schlagten Heizungssanierung i.H.v. 78.000 € 
weitere Sanierungsmittel in Höhe von  
40.000 €, um die weiteren von der Ortsver-
waltung gewünschten Sanierungsmaßnahmen 
der Kelter (Beleuchtung, Küche etc.) im  
Zusammenhang mit dem Heizungsaustausch 
durchzuführen. 

  
 Hinweise der Verwaltung: 
 Energiekonzept / Sanierungsfahrplan bereits 

in Auftrag gegeben. Ergebnis kommt 2018. 
  
 Aufgrund der geplanten Maßnahme  

verschiebt sich der Kesselaustausch und die 
damit verbundene Förderung aus dem Kom-
munalinvestitionsförderungsgesetz (KInvFG) 
vom ErgHH in den FinHH. 

  
 Planungskosten einschl. Bodenbelag Theke 

und Beleuchtung lt. HBA: 50.000 EUR 
  
THH61: 
  
CDU (Nr. 2) 5110660061 6100 Stadtentw., Planung und 

Verkehr, 42730000 Aufwendungen für bez. 
Leist. und Waren, S. 488 

  
 Die CDU-Fraktion beantragt Mittel in Höhe 

von 50.000 € für eine Machbarkeitsstudie 
hinsichtlich einer 2. Straßenverkehrs- 
anbindung der Quartiere im Weggental, 
Berliner Straße und Burgäcker-Äuble. 

  
WiR, SPD, Freie Bürger / FDP 5110610061 6100 Stadtentw., Planung und  
und Die Linke (Nr. 1) Verkehr, 42730000 Aufwendungen für bez. 

Leist. und Waren, S. 488 
  
 15.000€ für die Durchführung eines Work-

shops mit Rottenburger Einwohnern. In dem 
Workshop sollen Vorträge über den histori-
schen Baubestand in Rottenburg, Umgang mit 
Denkmalschutz stattfinden und erarbeitet 

28 

27 

26 



 
- 12 - 

werden, wie Rottenburg mit diesen Gebäuden 
umgehen will. Als Fazit soll eine Empfehlung 
an den Gemeinderat erfolgen. 

  
WiR, SPD, Freie Bürger / FDP 5110610061 6100 Stadtentw., Planung und  
und Die Linke (Nr. 2) Verkehr, 43180000 Zuschüsse an übrige  

Bereiche, S. 488 
  
 3000.- € Um einen Anreiz für Hausbesitzer zu 

bieten (einschließlich für städtische Gebäude), 
ihr Haus bauhistorisch untersuchen zu lassen 
(z.B. dendrochronologische Untersuchungen), 
um sukzessive neue Erkenntnisse zur  
Häusergeschichte und Stadtentwicklung in 
Rottenburg zu bekommen (nach dem Vorbild 
der Stadt Reutlingen). Der Betrag soll auf  
maximal 1000.- € pro Haus beschränkt  
werden. 

  
THH66: 
  
Ortschaftsrat Dettingen 5410000066 6600 Gemeindestraßen, 

42120400 UH Straßen, S. 564 
  
 Das Gremium stimmt den Anmeldungen im 

Finanzhaushalt mit der Forderung, die 
Sanierung von Straßenbegleitfächen in 
Dettingen priorisiert durchzuführen, 
einstimmig zu. 

  
 Hinweis der Verwaltung: Das TBA wird im 

Rahmen der zur Verfügung stehenden Unter-
haltungsmittel und personellen Ressourcen 
die Maßnahmen (Straßenflächen, Gehwege 
und Mauer) durchführen. 

  
CDU (Nr. 1) 5410000066 6600 Gemeindestraßen, 

42730000 Aufwendungen für bez. Leist. und 
Waren, S. 564 

  
 Die CDU-Fraktion beantragt die Aufstockung 

der Mittel für Sach- und Dienstleistungen um 
200.000 €, um zielgerichtet Planungen von 
sanierungsbedürftigen Straßen zu 
beauftragen. 

  
Bündnis 90 / Die Grünen (Nr. 5) 5450020066 6600 Winterdienst, 42737000 

Aufwendungen TBR (B), S. 605 
 5450020011 1511 Winterdienst, 42737000 

Aufwendungen TBR (B), S. 605 
 5450020017 1517 Winterdienst, 42737000 

Aufwendungen TBR (B), S. 605 
 5450020018 1518 Winterdienst, 42737000 

Aufwendungen TBR (B), S. 605 
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 Die Verwaltung wird beauftragt, spätestens 24 
Stunden nach dem Ende von Schneefällen die 
Radwegeverbindungen nach Tübingen über 
Wurmlingen und Kiebingen sowie nach 
Wendelsheim zu räumen und so eine sichere 
Nutzung zu gewährleisten. Die geschätzten 
Mittel sind in den Haushalt einzustellen. 

  
  
 (KoSt. 545002066: 21.750 EUR 
  KoSt. 545002011: 21.750 EUR 
  KoSt. 545002017: 21.750 EUR 
  KoSt. 545002018: 21.750 EUR) 
  
 
Schuletat 
 
Auf die Vorberatung des Schuletats im Sozialausschuss in der Sitzung am 17.10.2017 
wird hingewiesen. 
 
Waldetat 
 
Der Waldetat 2018 wurde im Verwaltungsausschuss am 05.10.2017 vorberaten 
einschließlich dem Nutzungs- und Kulturplan für das Forstwirtschaftsjahr 2018. 
 
Empfehlung an den Gemeinderat für nachfolgende förmliche Beschlussfassung: 
 
Der Gemeinderat beschließt, über den Nutzungs- und Kulturplan 2018 für den Stadtwald 
Rottenburg einen förmlichen Beschluss zu fassen mit folgenden Feststellungen: 
 

1. Nutzungsplan 2018 
- Jahresnutzung insgesamt 16.800 fm 
 

2. Kulturplan 2018 
- Pflanzung (Pflanzenverbrauch) 
  2.950 Pflanzen für Nadelholz 
  3.000 Pflanzen für Laubholz 

 
Hinweis: Gegenüber der Vorberatung im Verwaltungsausschuss haben sich geringfügige 
Änderungen in der Anlage 2 zum KW 31 - Ergebnishaushalt - bei den Aufwendungen mit 
insgesamt 4.282 EUR ergeben, die bereits im Haushaltsplanentwurf 2018 berücksichtigt 
sind. 
 

F i n a n z h a u s h a l t 
  
THH20: 
  
Die Linke (Nr. 1) 7.015220.003 Einlage in die Eigenkapitalrück-

lage, 78540000 Ausz. Erwerb von Sonder-
vermögen, S. 86 und S. 276 

  
 Zuschuss an die WBR von 1,7 Mio. Euro auf  

3 Mio. Euro erhöhen. 
  
 (1.263.000 EUR) 
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SPD (Nr. 3) 7.015530.007 Aussegnungshalle, 78710000 

Auszahlung für Hochbaumaßnahmen, S. 88 
und S. 286 

  
 Planungsrate für einen größeren 

„Abschiedsraum“ für die Kernstadt. Die SPD-
Fraktion beantragt dafür eine Planungsrate 
von 50.000,- €. 

Ortschaftsrat Obernau (Nr. 1) 7.125530.003 Erweiterung/Sanierung Friedhof 
Oba, 78720000 Auszahlung für Tiefbaumaß-
nahmen, S. 88 und S. 289 

  
 Folgende Änderungen der Stadtverwaltung im 

Antrag des Ortschaftsrates sollten revidiert 
werden: Kostenstelle 5530001212 Friedhof 
Die völlige Streichung der Unterhaltungs-
arbeiten des Friedhofs 

  
 Hinweis der Verwaltung: über Bordmittel 
  
Bündnis 90 / Die Grünen (Nr. 4) 7.015730.003 Neubau Schlachthof, 78710000 

Auszahlung für Hochbaumaßnahmen, S. 90 
und S. 302 a 

  
 Im Hinblick auf eine Umgestaltung des 

Neckarufers wird eine detaillierte Planung in 
Auftrag gegeben, wie ein Ersatz für den 
städtischen Schlachthof gefunden werden 
kann. Planungsrate 5 000 € 

  
THH32: 
  
Ortschaftsrat Seebronn (Nr. 3) 7.151221.001 Erwerb bew. Vermög.  

Verkehrswesen See, 78310000 Erw. bew. AV, 
S. 92 und S. 319 

  
 In den Haushaltsplan 2018 sollen noch 

folgende Maßnahmen aufgenommen werden: 
 Zwei Geschwindigkeitsanzeigetafeln mit  

Solarpanel inkl. Einbau: Ca. 8.000 Euro 
  
Ortschaftsrat Bieringen 7.011260.001 Erwerb sonst. bew. Verm.  

Feuerwehr Kern, 78310000 Erwerb bew. AV, 
S. 92 und S. 331 

  
 Der Ortschaftsrat Bieringen hat dem HH-Plan-

Entwurf 2018 in öffentlicher Sitzung am 
16.11.2017 einstimmig zugestimmt mit der 
Maßgabe, die nicht berücksichtigte Rückfahr-
kamera für das MLF der FFW aus Gründen 
der Verkehrssicherheit und Fürsorgepflicht 
doch noch in den HHPl 2018 aufzunehmen. 

  
 Hinweis der Verwaltung: nicht erforderlich. 
 (2.700 EUR) 
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Ortschaftsrat Bad Niedernau (Nr. 1) 7.021260.004 Anbau Feuerwehrgebäude Bad 
Niedernau, 78710000 Auszahlung für Hoch-
baumaßnahmen, S. 92 und S. 333 

  
 Der OR hat in seiner heutigen Sitzung zum 

HH 2018 ff. beantragt: zu lfd. Nr. 2: 7.0211260 
FW Anbau für Ölsperre Anhänger: die Investi-
tion doch bitte in 2018 auszuführen. 

  
 (54.000 EUR zzgl. Eigenleistungen) 
  
Freie Bürger / FDP (Nr. 6) 7.141260.002 Erwerb Fahrzeuge Feuerwehr 

Sch, 78310000 Erwerb bew. AV, S. 92 und 
 S. 334 
  
 Feuerwehr Schwalldorf; Antrag für MTW 
 Bei Ablehnung bitten wir um eine Neuauflage 

des Feuerwehrbedarfplanes. 
  
 (55.000 EUR) 
  
 Hinweis der Verwaltung: Der MTW ist nicht im 

Feuerwehrbedarfsplan vorgesehen. Neuer-
stellung Feuerwehrbedarfsplan ist 2018 mit 
37.000 EUR vorgesehen. 

  
THH40: 
  
Bündnis 90 / Die Grünen (Nr. 2) 7.012110.023 Förderung KInvFG EBG Auf-

zug/Treppenturm, 68100000 Investzu. vom 
Bund, S. 101 und S. 404 

 7.012110.024 Aufzug und Treppenturm Altbau 
EBG, 78710000 Auszahlung für Hochbau-
maßnahmen, S. 100 und S. 404 

  
 Die Maßnahme Aufzug und Treppenturm für 

den Altbau des EBG wird im Jahr 2018  
geplant und umgesetzt. 

  
Die Linke (Nr. 9) 7.012110.023 Förderung KInvFG EBG Auf-

zug/Treppenturm, 68100000 Investzu. vom 
Bund, S. 101 und S. 404 

 7.012110.024 Aufzug und Treppenturm Altbau 
EBG, 78710000 Auszahlung für Hochbau-
maßnahmen, S. 100 und S. 404 

  
 DIE LINKE beantragt, den Außenfahrstuhl am 

EBG nicht erst „zu einem späteren Zeitpunkt“, 
sondern bereits für 2018 in den Haushalt auf-
zunehmen. Damit wird der Lehrkraft mit Roll-
stuhl ein Unterricht auch in den oberen  
Etagen ermöglicht und für SchülerInnen ein 
barrierefreier Zugang zu allen Klassenräumen 
des Altbaus möglich. Zugleich sollte eine 
Brandschutztreppe wie am GiG in  
Ergenzingen eingerichtet werden. 
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 Hinweis der Verwaltung: Nach dem aktuellem 

Entwurf zur VwV KInvFG vom 05.12.2017 ist 
keine Förderung möglich. 

  
 (Sanierung: 
  2018: 400.000 EUR, bisher:            0 EUR 
  2022:            0 EUR, bisher: 400.000 EUR 
  
Freie Bürger / FDP (Nr. 5) 7.012110.023 Förderung KInvFG EBG Auf-

zug/Treppenturm, 68100000 Investzu. vom 
Bund, S. 101 und S. 404 

 7.012110.024 Aufzug und Treppenturm Altbau 
EBG, 78710000 Auszahlung für Hochbau-
maßnahmen, S. 100 und S. 404 

  
 Wir beantragen die Kosten für einen Außen-

aufzug am EBG in den HHP 2018 aufzuneh-
men. 

  
 Hinweis der Verwaltung: Nach dem aktuellem 

Entwurf zur VwV KInvFG vom 05.12.2017 ist 
keine Förderung möglich. 

   
 (Sanierung: 
  2018: 400.000 EUR, bisher:            0 EUR 
  2022:            0 EUR, bisher: 400.000 EUR 
  
Die Linke (Nr. 10) 7.012110.025 Außenanlage Eugen-Bolz-

Gymnasium, 78710000 Auszahlung für Hoch-
baumaßnahmen, S. 100 und S. 404 

  
 DIE LINKE beantragt 60.000 Euro für die Um-

gestaltung und Erweiterung des Schulgartens 
am EBG. 

  
Ortschaftsrat Oberndorf 7.134241.002 Sanierung Mehrzweckhalle 

Oberndorf, 78710000 Auszahlung für Hoch-
baumaßnahmen, S. 108 und S. 474 

  
 Der Ortschaftsrat stimmt dem Haushaltsplan-

entwurf 2018 für Oberndorf einstimmig zu und 
stellt einen Antrag auf Aufnahme einer Pla-
nungsrate für die Sanierung und Erweiterung 
der Tannenrainhalle in Höhe von 20 000€ wie 
bereits 2016 in Haushalt abgebildet. 

  
 Hinweis der Verwaltung: 
 Planungsrate beträgt 40.000 EUR 
  
SPD (Nr. 2) 7.184241.003 Sanierung MZH Wurmlingen, 

78710000 Auszahlung für Hochbaumaßnah-
men, S. 108 und S. 476 
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 Die SPD beantragt, für eine Planungsrate für 
die Halle in Wurmlingen 50.000.- € einzustel-
len. 

  
THH65: 
  
Ortschaftsrat Frommenhausen 7.081124.003 Umbau Pilgerherberge From-

menhausen, 78710000 Auszahlung für Hoch-
baumaßnahmen, S. 118 und S. 531 

  
 Der Ortschaftsrat Frommenhausen hat dem 

Haushaltsplanentwurf 2018 einstimmig zuge-
stimmt und beschließt ebenfalls einstimmig in 
der Pilgerherberge, für einen behinderten  
gerechten Eingang, ein Rollstuhltaugliches 
WC und für die Schaffung eines Lagers und 
die Verlegung der Duschen ins erste OG  
insgesamt 13.000 € zu beantragen. 

  
THH66: 
  
Ortschaftsrat Ergenzingen (Nr. 2) 7.015410.014 Erschließungsplanung Kern-

stadt, 78720000 Auszahlung für Tiefbaumaß-
nahmen, S. 122 und S. 570 

  
 Zur Klärung der zukünftigen Verkehrsführung 

und Priorisierung von notwendigen Straßen-
baumaßnahmen, beantragt der Ortschaftsrat 
HH-Mittel (10.000€) für 2018, zur fachlichen 
Untersuchung der verkehrlichen Infrastruktur 
von und zum Baugebiet Öchsner II. 

  
 Hinweis der Verwaltung: Die Maßnahme ist 

bereits im Sammelansatz für Erschließungs-
planungen enthalten. 

  
WiR 7.015410.029 Stationäre Notrufsäulen, 

78310000 Erwerb bew. AV, S. 124 und S. 575 
  
 WiR beantragen Mittel in Höhe von 20.000 € 

für zwei - drei stationäre Notrufsäulen (siehe 
Anlagen Fa. ATB, Th. Weiß, 85521 Otto-
brunn)  mit AED (Defibrillatoren) im Markt-
platzbereich gfs. Eugen-Bolz-Platz und ggfs. 
an der mittleren Brücke bzw. publikums-
frequente Lage.  

  
Ortschaftsrat Bad Niedernau (Nr. 2) 7.025410.006 Gestaltung Rathausplatz Bad 

Niedernau, 78720000 Auszahlung für Tief-
baumaßnahmen, S. 124 und S. 575 

  
Der OR hat in seiner heutigen Sitzung zum 
HH 2018 ff. beantragt: zu Nr.5: Gestaltung 
Rathausplatz: das Stadtplanungsamt mit der 
Gestaltung / Planung in 2018 zu beauftragen. 
Die HH Entscheidung wird mitgetragen. i.O. 
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Hinweis der Verwaltung: Es wird kein Bedarf 
gesehen.  
 

Ortschaftsrat Wendelsheim 7.175410.007 Jean-Louis-Barth-Platz  
 Wendelsheim, 78720000 Auszahlung für  
 Tiefbaumaßnahmen, S. 128 und S. 590 
  
 Gleichzeitig besteht die einhellige Meinung, 

dass für das Ablis-Jubiläum 2019 im Plan 
2018 gesamtstädtisch Mittel bereit gestellt 
werden müssen, um das Jubiläum in Form  
eines Jean-Luis-Barth Platz an der Urban-
straße würdigen zu können. 

  
 (20.000 EUR) 
  
Ortschaftsrat Kiebingen (Nr. 2) 7.115440.001 Baul. Begleitmaßnahmen  

Neubau B 28a Kie, 78720000 Auszahlung für 
Tiefbaumaßnahmen, S. 132 und S. 603 

  
 Es ist zudem zu klären, warum für Lärm-

schutzmaßnahmen an der B28 die angemel-
deten 150.000 € auf 100.000 € reduziert  
worden sind. 

  
 Hinweis der Verwaltung: 50.000 EUR  

Planungskosten fließen bereits in 2017 ab. 
  
SPD (Nr. 1) 7.015510.004 Einfriedung Spielplätze, 

78720000 Auszahlung für Tiefbaumaßnah-
men, S. 134 und S. 610 

  
 Die SPD beantragt, für die Umsetzung einer 

Außenabgrenzung von Spielplätzen entweder 
durch Bepflanzung mit Büschen oder durch 
einen Zaun für die Sicherheit der Kleinkinder 
zu sorgen. Dafür sollen 50.000.- € eingesetzt 
werden. 

  
 Hinweis der Verwaltung: Lt. TBA sind rd. 

25.000 EUR notwendig. 
 
Allgemeiner Antrag: 
 
THH40: 
 
Ortschaftsrat Wurmlingen (Nr. 3) Die Ortsverwaltung musste leider zur Kenntnis 

nehmen, dass die Sanierung der Halle aus 
dem Zeitraum bis 2021 herausgenommen 
wurde. Dies erstaunt, da die Uhlandhalle ein 
der ältesten Hallen Rottenburgs ist und von 
vielen Vereinen und Schulen auch außerhalb 
des Ortes genutzt wird. Die in 2017 geplante 
Heizungssanierung aus Mitteln des  
Kommunalinvestitionsgesetzes wurde mit der 
Begründung verschoben, dass eine Sanierung 
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in 2021 ansteht und alles in einem Zug  
gemacht werden wird. Die Notwendigkeit der 
anstehenden Hallenbauten in anderen Ort-
schaften wird gesehen und kooperativ be-
handelt. Allerdings sollte spätestens 2022 die 
Sanierung angegangen werden. 

^  

F i n a n z p l a n 
  
THH 20: 
  
Ortschaftsrat Ergenzingen (Nr. 6) 7.075530.002 Sanierung Leichenhalle Ergen-

zingen, 78710000 Auszahlung für Hochbau-
maßnahmen, S. 88 und S. 288 

  
 Der Ortschaftsrat beantragt die Position „Aus-

segnungshalle“ wieder in die Finanzplanung 
für das Jahr 2021 aufzunehmen. 

  
 (2021: 10.000 EUR, bisher:          0 EUR 
  2022:          0 EUR, bisher: 10.000 EUR  
 (Planungsrate)) 
  
Ortschaftsrat Ergenzingen (Nr. 3) 7.075530.003 Erweiterung/Sanierung Friedhof 

Erg, 78720000 Auszahlung für Tiefbaumaß-
nahmen, S. 88 und S. 288 

  
 Der OSR beantragt für den Zeitraum des 

Finanzplanes weitere HH-Mittel zur Um-
setzung weiterer Bauabschnitte und Fertig-
stellung der Friedhofsanierung. 

  
 (2019: 100.000 EUR,  
  2020: 100.000 EUR) 
  
CDU (Nr. 5) 7.075530.003 Erweiterung/Sanierung Friedhof 

Erg, 78720000 Auszahlung für Tiefbaumaß-
nahmen, S. 88 und S. 288 

  
 Die CDU-Gemeinderatsfraktion beantragt, in 

die mittelfristige Finanzplanung zur Sanierung 
und Neugestaltung des Friedhofes  
Ergenzingen HH-Mittel von 100.000 Euro für 
einen weiteren Bauabschnitt im Jahr 2020 
einzustellen.  

  
THH32: 
  
Ortschaftsrat Ergenzingen (Nr. 5) 7.075470.004 Gestaltung hinteres Bahnhofs-

areal Erg, 78720000 Auszahlung für Tiefbau-
maßnahmen, S. 96 und S. 362 

  
 Der OSR beantragt für 2020 HH-Mittel zum 

Ausbau des hinteren Bahnhofareals mit  
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Wendeplatte. Kosten müssen noch ermittelt 
werden. 

  
 (30.000 EUR Planungsrate) 
  
Ortschaftsrat Kiebingen (Nr. 3) 7.115470.002 Zuweisung Bahnsteig Kiebin-

gen, 68110000 Investitionszu. vom Land,  
S. 97 und S. 362 

 7.115470.001 Verlegung Bahnsteig Kiebin-
gen, 78720000 Auszahlung für Tiefbaumaß-
nahmen, S. 96 und S. 362 

  
 Für die Verlegung des Bahnsteigs sollen  

Mittel im Finanzplan aufgenommen werden. 
  
 (2021: 7.115470.001 = 1.100.000 EUR 
  2021: 7.115470.002 =    360.000 EUR) 
  
THH40: 
  
Ortschaftsrat Ergenzingen (Nr. 4) 7.072110.005 Neugestaltung Außenanlage 

GiG Ergenzingen, 78710000 Auszahlung für 
Hochbaumaßnahmen, S. 102 und S. 410 

  
 Der Ortschaftsrat beantragt die 

Planungskosten in das Jahr 2020 
vorzuziehen, um ein Umsetzung von 
Maßnahmen -auch in Bauabschnitten- im Jahr 
2021 beginnen zu können. 

  
 (2020: 30.000 EUR, bisher:          0 EUR 
  2021:          0 EUR, bisher: 30.000 EUR) 
  
Ortschaftsrat Obernau (Nr. 4) 7.124241.004 ELR Mehrzweckhalle Obernau, 

68110000 Investitionszu. vom Land, S. 109 
und S. 473 

 7.124241.005 Ausgleichstock Mehrzweckhalle 
Obernau, 68110000 Investitionszu. vom Land, 
S. 109 und S. 474 

 7.124241.006 Eigenleistungen Mehrzweckhal-
le Obernau, 68110000 Investitionszu. vom 
Land, S. 109 und S. 474 

 7.124241.002 Sanierung Mehrzweckhalle 
Obernau, 78710000 Auszahlung für Hoch-
baumaßnahmen, S. 108 und S. 473 

  
 Folgende Änderungen der Stadtverwaltung im 

Antrag des Ortschaftsrates sollten revidiert 
werden: Projekt 7.124241.002 im Finanz-
haushalt: Rommelstalhalle In Übereinstim-
mung mit dem bisherigen Zeitplan sollten  
Mittel für die Sanierung der Halle über  
Planungen hinaus bereits für 2019 bereitge-
stellt werden. 
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 Hinweis der Verwaltung: Die Vorverlegung der 
Maßnahme hat Auswirkungen auf die Investi-
tionshilfe aus dem Ausgleichstock, auf die 
Förderung Entwicklung Ländlicher Raum 
(ELR) sowie die Eigenleistungen, die eben-
falls vorverlegt werden müssen. Da im Jahr 
2019 bereits Ausgleichstockmittel für das 
Feuerwehrgerätehaus in Wurmlingen bean-
tragt werden, kann für die Mehrzweckhalle 
Obernau keine weitere Beantragung in 2019 
aus dem Ausgleichstock erfolgen. 

  
 ELR: 
  
 2019:    400.000 EUR (bisher               0 EUR) 
 2020:               0 EUR (bisher    400.000 EUR) 
  
 Ausgleichstock: 
  
 2020:               0 EUR (bisher    375.000 EUR) 
 2021:               0 EUR (bisher    125.000 EUR) 
  
 Eigenleistungen: 
  
 2019:    150.000 EUR (bisher               0 EUR) 
 2020:               0 EUR (bisher    150.000 EUR) 
  
 Sanierung: 
  
 2018:    100.000 EUR (bisher    100.000 EUR) 
 2019: 1.630.000 EUR (bisher    100.000 EUR) 
 2020:               0 EUR (bisher 1.530.000 EUR) 
  
Ortschaftsrat Wurmlingen (Nr. 1) 7.185730.001 Sanierung Kelter Wurmlingen, 

78710000 Auszahlung für Hochbaumaß-
nahmen, S. 110 und S. 481 

  
 Der Ortschaftsrat Wurmlingen beantragt daher 

für die Sanierung der Kelter eine entspre-
chende Planungsrate und die Aufnahme einer 
Verpflichtungsermächtigung für 2019 in zu 
ermittelnder Höhe, damit das Vorhaben in der 
zweiten Hälfte 2018 angegangen werden 
kann.. 

  
 Hinweis der Verwaltung: siehe auch FinHH 

2018 und Verpflichtungsermächtigung 
  
THH66: 
  
Ortschaftsrat Obernau (Nr. 5) 7.125410.002 Ausbau „Gerberstraße“ Ober-

nau, 78720000 Auszahlung für Tiefbaumaß-
nahmen, S. 128 und S. 586 

  
 Folgende Änderungen der Stadtverwaltung im 

Antrag des Ortschaftsrates sollten revidiert 
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werden: Projekt 7.12 im Finanzhaushalt: Aus-
bau der Gerberstraße I und II Wiederaufnah-
me der Renovierung der Gerberstraße in den 
Finanzhaushalt 

 (2021: 600.000 EUR, bisher            0 EUR 
  2022:            0 EUR, bisher 600.000 EUR) 
  
Ortschaftsrat Wurmlingen (Nr. 2) 7.185410.003, Sanierung Bernbühlweg 

Wurmlingen, 78710000 Auszahlung für Tief-
baumaßnahmen, S. 128 und S. 591 

  
 Die Sanierung des Bernbühlwegs ist vorzu-

ziehen. 
  
 (2019: 714.000 EUR; bisher   30.000 EUR 
  2020:            0 EUR; bisher 684.000 EUR) 
  

Verpflichtungsermächtigungen (VE) 
  
THH40: 
 
Ortschaftsrat Wurmlingen (Nr. 1) 7.185730.001 Sanierung Kelter Wurmlingen, 

78710000 Auszahlung für Hochbaumaß-
nahmen, S. 110, S. 481 und S. 641 

  
 Der Ortschaftsrat Wurmlingen beantragt daher 

für die Sanierung der Kelter eine entspre-
chende Planungsrate und die Aufnahme einer 
Verpflichtungsermächtigung für 2019 in zu 
ermittelnder Höhe, damit das Vorhaben in der 
zweiten Hälfte 2018 angegangen werden 
kann. 

  
 Hinweis der Verwaltung: siehe auch FinHH 

2018 und Finanzplan 2019 
  
 
Der Gemeinderat hat über den Finanzplan zu beschließen. 
 
Rottenburg am Neckar, den 08.12.2017 

      
     Berthold Meßmer           Christine Katz 
     Stadtkämmerer           stellv. Stadtkämmerin 
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